
Startschreiben zum Bezirks-Vierer-Pokal 2022/2023 

Oberschwaben 

 

5 Vereine haben sich angemeldet. 

 

1. TG Biberach 

2. SV Thalfingen 

3. SF Mengen 

4. SC Lindau 

5. SK Markdorf 

Nach Auslosung spielen Lindau und Markdorf eine Vorrunde: 

Termin vorgesehen Samstag, den 10. Dezember um 14:00 Uhr. 

Die Bedenkzeit beträgt 90 Minuten für die ersten 40 Züge; nach der Zeitkontrolle 

30 Minuten je Spieler zusätzlich für die verbleibenden Züge; zusätzlich pro Zug 

30 Sekunden von Beginn an (kurzer Fischer-Modus). 

Der Sieger der Vorrunde spielt mit den 3 spielfreien Mannschaften im Halbfinale. 

Vorgesehen ist, dass die 4 Mannschaften an einem Ort (Lindau) Halbfinale und 

Finale an einem Tag ausspielen. Der Termin und ggf. der Ort werden noch 

festgelegt. Die Bedenkzeit beträgt hier 90 Minuten für die ersten 40 Züge und 

dann 30 Minuten für den Rest. Kein Inkrement. So können beide Spiele an einem 

Tag abgewickelt werden. 

Es gelten die FIDE-Regeln, die WTO des Schachverbandes Württemberg und die 

Bezirksspielordnung. 

Jede Mannschaft kann bis zu 20 Spieler aufstellen. Gespielt wird dann an 4 

Brettern. Die Reihenfolge der Spieler kann von Runde zu Runde frei gewählt 

werden (siehe WTO §22 Abs 2).  

Die erstgenannte Mannschaft hat Heimrecht und an den Brettern 1 und 4 

schwarz sowie an den Brettern 2 und 3 weiß. Bei einem Gleichstand von 2 : 2 gilt 

die Berliner Wertung. Führt auch die Berliner Wertung zu einem Gleichstand, 

wird mit vertauschten Farben an allen 4 Brettern eine Blitzpartie (3 Minuten + 2 

Sekunden für jeden Zug) gespielt. Bis ein Sieger feststeht.  

 

Oberschwaben, den 8. November 2022 

Holger Namyslo 

Bezirksspielleiter 


